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l25«!)) 3—3
Kundmachung.

« m l . l . StaatH'DberayNlnasi l lm i u
K r a i u b u r g werden die im Iulitermine sür
das Schllljahr 1898/99 stattsindcndcu U n f
nahmSPrnfnngen

am 16. J u l i ,
von halb 9 Uhr vormittags an, abgehalten.

Die Anmeldnngeu hiezn werden
am 15. J u l i ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Directions«
kanzle« entgegengenonimen, wobei der Taufschein,
das Fregnentationszcngnis der lektbrsuchten
Volksschule vorzuweisen uud eine Taxe von
3 si. 50 lr. zn erlegen ist.

Auswärtige Schiller können die Anmeldung
auch durch Einsendung obgenannter Docuuieutc
nud der Ta^e ausführen.

Dieselbe» halien sich jedoch am 16. Ju l i
vor halb 8 Uhr (dem Beginue der Prüfung,
dem Director persönlich vorzustellen.
Tie Direction des l . l. slaats-ObergiMnasillms.

Krainburg am 1. J u l i 1898.

(2528) 3—3
Kundmachung.

A m l . l . Staatb 'Nnterahmnaf inm i n
Laibach (Beethovengassc Nr. ll) fiudet die im
Iuli-Termine vorzunehmende Einschreibung iu
die I. Classe

S o n n t a g , den 10. J u l i ,
von 8 bis 12 Uhr vormittags in der Directions-
lanzlei statt.

Die Aufnahmswerber haben sich in Be-
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
bei der gefertigten Direction mit dem Taufscheine
nnd dem Schul« (Frequenlations-) Zeugnisse
auszuweisen und eine Anfnahmslaxe von
2 sl. 10 lr. nebst einein Lehr- und Spielmiltel»
beitrage von 1 fl. 20 lr. zu entrichten, welche
im Falle nicht gut bestandener Prüfung zurück»
erstattet werdeu. Von auswärtigen Aufuahms»
Werbern wird die Anmcldnng auch schr i f t l ich
gegen Einseudung der genannten Documente nnd
nachträgliche Vorstellung angeuommeu. Die

schriftliche« A n f n a h m s p r ü f u n g e n be»
a innen

S a m s t a g , den ll», J u l i ,
n m 8 Uhr vo» m i t t a g s , die mündliche
am «leiche« Taste um it Uhr nachmil lagd.

Zufolge Erlasses des hochlöbl. l. l. Lmidcs
schnlrathes für Krain ddto. 2«. August 1894.
Z. 2354, können Schuler, welche uach ihrem
Geburtsorte und nach ihren Familienuerhält-
nisscn dem Vereiche der l. l. Bezirlshauplmann-
schaften K r a i n b u r g , 3ladman»9do,f, N u -
dolsswert, Tscheruembl und der l. l. Vezirls-
gcrichte V t e i « , « a n d s t r a h , Nassensuh und
Sitt ich angehören, hieramts nur ausnahms^
weise in besonders berucksichlia.ungowurdia.en
Fällen m i t (Henchmiguna des l l . Landes»
schnlratheö Aufnahme finden. Um diese
Genehmigung haben die l>, ̂ . Eltern oder
Elterustellvertrcter der Schüler mit einem wohl-
begründeten, direct an die genannte Schul
behörde geleiteten Gesuche rechtzeitig einzuschreiten.
Die Direction des l . l. StliatsmttcrWmmsillmo.

Laibach am 28. Juni 189«.

"(2673s 3—1 Z. 175«.
Kundmachung.

Laut einer dem hohen l. l. Ministerium für
Cultus und Unterricht zugekommenen Mittheilung
des hohen l. t. Ministeriums des Aeußern vom
20. Juni 1898, g. 30.838/IV, kommt an der
osterreichisch-uugarischen Schnle für Kuaben und
Mädchen in Constantinopcl mit Veginn des
Schuljahres 1898/99. das ist mit 1. September
l. I . , eine Lehrstelle zur Besetzung.

Diese Schule ist eine mit dem Ocffentlich»
teitsrechte ausgestattete Privatvollöschule.

M i t dieser Stelle ist ein Iahrcsgehalt von
96 Livr. tgs. -- 864 Gulden Gold uud ein
jährliches Qnartiergeld von 24 Livr. tgs. —
216 Gulden Gold ohne Anspruch auf Pension
verbunden. Nach Thätigkeit der ersten drei
Jahre wird das Iahresgehalt mit 12 Livr. tgs.
— 108 Gulden Gold erhöht, nach je weiteren
drei Jahren mit der gleichen Summe, bis das
Maximum von jährlich 144 Livr. tgs. —
1296 Gulden Gold erreicht ist, welches Jahres«
gehalt für die weitere Dienstzeit stabil bleibt.

Die Bewerber müssen ledig und seminari
stisch gebildet sein nnd die Lehrbesähignng für
deutsche Volksschulen nachweisen. — Unter sonst
gleichen Umständen erhalten solche Bewerber den
Vorzug, welche sich zur Ertheilnng des Gesang»
und Zeichenunterrichtes, sowie des Unterrichtes
in der Stenographie besonders eignen und anßer
der deutschen anch der italienischen oder fran-
zösischen Sprache mächtig sind.

Es werden grundsätzlich nur solche Bewerber
berücksichtiget, welche sich schriftlich verpflichten,
mindestens drei Jahre an der Schule zu ver-
bleiben.

Jeder Bewerber hat im Gesuche genau an-
zugeben, ob und welche Prnsiunsansprüche er
nn Inlande eventuell zu beanspruchen berechtigt
wäre uud wie es mit seiner Militärpflicht steht.
Steht der zu Ernennende in öffentlichen Diensten,
so soll er behufs Aunahnie dieser Stelle einen
vorläufig einjährigen Urlaub von der ihm voi>
gesetzten Schulbehörde erbitten, damit ihm der
jetzige Posten und die damit verbundenen Rechte
reserviert bleiben.

Der Ernannte erhält eine Nrisckosten-
vergntnng im Netrage von 200 Francs in Gold.
— Für die Rückreise erhalten nur jene Lehr-
kräfte, welche miudestens drei Jahre an der
Schule gewirkt haben, einen Neisezuschuss von
100 Francs in Gold.

Die gehörig docnmentierten, au den Schul-
rath zn richtenden Gesuche sind durch die vor-
gesetzte Behörde bis spätestens

1. A ugust 1 8 9 8
an das l. u, k, östcrrcichisch'uugarlfche Cvnsulat
in Constantim'pel einznsenden.

Später einlangende oder nicht gehörig do-
cumentierle Gesuche werden nicht berücksichtiget.

Allfällia. gewünschte nähere Auskünfte
ertheilt die Direction.

Hievou werdcu allfällige Reflectanten zu-
folge Erlasses des hohen k. l, Ministeriums für
C ultus nnd Unterricht uum 24. Juni l. I , ,
Z- 16.692, in Kenntnis gesetzt.

K. l . Landesschulrath fUr Krain.
Laibach am 5, J u l i 1898.

H e i n m. p.

(2517) 3 - 3
Kundmachuug.

Am l. l . Staats'Dberglimnasiu'« 2
Nndolsdlvert finden im Inliterminr die lt>
jchreibuu'gen i u die l. Classe

F r e i t a g , den 15. J u l i
von halb 9 bis halb 11 Uhr vormittag« s>A

Die Aufnahmswerbec haben sich in ̂ ,
gleitung ihrer Eüern oder deren Stelloertl^
bei der Direction anznmelden und mit 5<"
schein und Frequentationszeugnis (Schuln"
richten) auszuweisen.

Die Taxen betragen 3 fl, 10 lr.
Die Aufnahmsprufungen beginnen a» d^

felben Tage um halb 11 Uhr uormitlags,
Die l. l. Gymnasial» Direction.
Rudolfswert am 1. J u l i 189«. >

(2<!27) 3 2 ^ Nr. l ^

Concurs-Ausschreitlung.
I m Schulbezirtc Laibach (Umgebung) H

mit Veginn des uächsten Schuljahres M l V
solgende Lehrstellen mit den nach dem l ^
vom 14. Mai 1898, L. G. B l . Nr. 25, "!.
systemisierten Bezügen definitiv, eventuell ü"'
provisorifch, zu verleihen: /

1.) Die Stelle des Oberlehrers und event"',
die zweite Lehrstelle an der zu einer zweiclaW,
zu erweiternden Voltsschule zu St. Martin '>"
dem Großlahlenberge i !,!

2,) die Stelle des Oberlehrers und die F ,
Lehrstelle an der nen zu eröffnenden z w e i c l W
Volksschule zu T o m i s e l j ; >,

3.) die Stelle des Lehrers und Leiters"
der neu errichteten einclassigen Volksschule »
Ardors; .

4.) die vierte Lehrstelle au der vierclc»!!"
Voltsschule in Mariafeld. ,

Die gehörig instrnierlrn Gesuche sind ,
vorgeschriebenen Wege

bis zum 3 1 . J u l i 1 8 9 8
Hieramts einznbringeu. ^

K. l. Bezirtsschulrath Umgebung "
am 4. Jul i 1898.

„ , ^

Anzeigeblatt.
(2617) 3—2 Opr. st. A. 172/98

Oklic,
s kater im se pozivl jajo sodi söu

neznani dediči.

C. kr. okrajno sodisče v Ljubljani,
odd. I, naznanja, da je dnč 24. febru-
varja t. 1. v Lazih st. 5 železniški de-
lavec Jožef Pečnik brez oporoke umrl.

Ker temu sodisču ni znano, ali
in komu dedin.ska pravica do njegove
zapuščine pristoja, pozivljajo se vsi,
ki iz katerega koli pravnega razloga

isle se menijo lastiti, da svojo dedin-
sko pravico

t e k om l e t a ,

računsi od spodej navedenega dn6, pri
tern sodiSču priglase, jo izkažejo ter
hkratu za dediča priglase, ker bi se sicer
zapuščina, kateri se je med tern gospod
dr. Josip Kušar, odvetnik v Ljubljani,
zapuščinskim kuratorjem poslavil, z
onimi, ki so se za dediče priglasili
in naslov do svoje dedinske pravice
izkazali, razpravljala in njirn pri.so-
dila, nenastopljeni del zapuščine pa,
ali, če se ne bi nikdo za dediča pri-

glasil, vsa zapuščina bila pa od dr-
žave kot brezdedična prevzeta.

C. kr. okrajno sodišče v Ljubljani,
odd. I., dn6 17. junija 1898.

(2568) 3—2 Opr. St. IV. 37/97
1.

Oklic.
C kr. deželno sodišče v Ljubljani

vpelje postopanje, da se neznano kje
bivajoči Jože Gabrsek iz Podstrani y
svrho zapuš^inske obravnave proglasi
mrtvim.

Pozivlja se loraj vsren> ^ a J °
dišču ali g. Ignaciju K\Mu V£ M° '
ravč v to svrho p o s t a i n e r a u ^ u r *
torju naznani, ako we ° »edanjen1

bivalisču Jožefa Gabr a k a J znaneg»'

Pozvalni rok b*

1. s e p t e p ' a 1 8 9 9

končan.

Po brezvspe,? f e t e k u t eK a r0**
proglasi se Jr ( m b r ^ na opetO'
vano prosn jo m m "

C kr de° - s o d i ö c e v Ljublja»1^
odd. III., "di-5- j u n i J ' a 1 8 9 8 -
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SUPPHlmiEMAGGI
Fläschchen vun fn ̂ ' .? ^lN »st einzig in ihrer Ärt, um jede Suppe und jede schwache Vouillon augenblicklich überraschend gut und lräfiig zu inachen, — wenige Tropfen genügen. I n Original«

û» .yelier an m allen Delicatesswarengeschäften, Droguerien und Colonialwarenhandlungen. Hie Driginalfläschchen werde» m i t der Suppenwürze M a g g i bi l l igst
>—- nachgefüllt. (4794)

W o f f , e n T J e b e r s i e d l u n g
^ ^ ^ ist ein gut erhaltenes

p . _ nebst verschiedenen

Einrichtungsstücken
•ofort billigst zu verkaufen.

Geübter SSeiber
* W für ganze Tage beschäftigt.

Diurnum fl. 1-50.

Wiener Schneiderin
^ übernimmt (2ßsi7) 3 - 1

loiieiten unfl MoflernisieruDEen
nQ..4 IU b i l l i O e n Preisen.

ZÜ?!?^oGa8se Nr. 6, I. Stock.

Erste österreicMsclie WßMieiist-tsiclfiiip-jyiiitalt
Wien, JL9 Cwoldftchmietlgasse Mi*. 1O.

Wir beehren uns hiedurch zur gefälligen Kenntnis zu bringen, dass wir unsere

General-Agentur für Kärnten und Krain

(concessioniertes Aasecuranz-Bureau)

H ^ Laibach, Oongressplatz; Nr. 3 ^ß^ \
übertragen haben.

IDIe ZDIrection.-

• = . Agenturen werden in allen Ortschaften errichtet. : =
Prospecte werden gratis und franco verabfolgt. (2655) 3-2

— ^ i e l besser als IPutzpomaxle ist I

.x*i5l fYDnc J^^. von

f S s B B B ^ P r i t z S c h u l z Jnn'i Leipzig.
i S J ^ v ä ^ B ^ P ^ Ä 1 1 ) derselbe erzeugt den schönsten, anhaltenden Glanz,

f^S^h^^™Si5lB greift das Metall nicht an,
Wsf̂ ^̂ >̂̂ 'cui•ŝ r̂ fŷ B̂r schmier t nicht wie P i i t z p o m a d e
> ^ y ^ g ^ ^ ^ g ä « F und ist laut Gutachten von (lici) 6-6

N ^*!^$jjj0!r 3 gerichtlich vereideten Chemikern
R"'Ätr? f

Schutz»^..ke: unübertroffen
fil «a mit (iiobna. in seinen vorzüglichen Eigenschaften!

Dosen a 5, 8 und 15 kr. überall zu haben.

Oesterr. Patent • ^ A ^ Patentiert in aiipn
XX 4G/1AK1 Protokollierte T? Schutzmarke. ™ U B s l 111 dUBll

prlasshch für jeden MXJ Pferdebesitzer ist

. uiamantidj's Patent-Federwage fiir Ein- und Zweispänner

i)ieHeihrr
**YX* J«<lPmmi*n. j e d . e m Fuhrwerke, jedem Omnibus, Pferdebahn- u. Luxuswagen,
'•"'•reiche z.1*n!lwir

1
tschaftlichen Gerällie ohneweiters angebracht werden. Die durch

"^Oöttn«, 3 g £ s s e »'cstätigten Vortheile sind: 1. Pferdesohonung. 2. Oe»ohirr-
vermehrte Lelatungafähigkelt. 4 Qrosae Dauerhaftigkeit,

A Tfc* aaher 6. Billigkeit. 6. Gefälligkeit. (1837) 13—9
* • ^ ' i & m a n t i d . i Achsou- u u J Hammorwork, Sa«o, I7«öil«ir»rl Niodur-

I i o a t , HoUsohleiforoi, Pappensabrik * * O l i a U U Oegtorroich.
- '»»a Ulfgrapheiistation. l>ro«i)octo «rutia und sruiico.

J O L -AJlelaalgrer "Vertreter fü.r ICcaAaa.:
Wo auth*1111 K o m a * i ^» Laibach, Wienerstrasse Nr. 8

0111 k l e i n « s Lager zu besichtigen i«t und auf Verlangen auf Probe
^*—^ gegeben wird.

/M^GRAZ ur Im/I LJ • I * LJ *m 1 I ß

^ ^ ^ g J.TJ.JJJ ± JJJV^XX;

B FÄHRRÄDER
3 l E J Qualitätsmarke.

"Vertreter f-a.r ISIrain.:

Da idi nur bis zum 1. August in meinen Localifäten in der Petersatrasse
verbleibe und nur aanm H u n p t p l a t x e jwttolma dietscslaäfit;
vre l terf f t t l ipe i i weide,

so verkaufe ich sämmtliche Waren und Einrichtung
unter dem Kostenpreise.

VVtM- ein Bloyolo, eine Nähmaaohlne oder eine Wanduhr kaufen will, dem bietet
fiieh eine schöne (Beledenheit, auf billige Weise si(;h soldie anzuschaffen.

Ich halte mich dem geehrten Publicum zu zahlreicliem Zuspruche empfolilen.

Franz Oii<len9
 (2580)ß-3

Uhrmacher, Bicycles- und Nähmaschinenhändler,
Petersstrasse, neben der Franclsoanerkirohe In Laibach.

Hf* Zur Obstverwertung. Zur Weingewinnung. ~^P1

X > T J T^csttv^iur tür obst-Most ^^^^
r n A 0 P A M f ü r Trauben-Wein /Mmm^^
mit continuierlich wirkendem Doppeldruckwerk und Druckkraft- / J N ^ M ^ ^ ^ ^ ^ ^ T ^
Regulierung «Hercules», garantieren höchste Leistungsfähigkeit, | i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

bis zu 20 Procent grösser als bei allen anderen Pressen, i fiiJ^^^^^^^

obst-und ^i i i im^m, A M I R A

Trauben- 1"M U JoLMjM!il^l IKE^KHk
Traiiben-KcMer (Abliecr-MiiHcliiiicii) i3Wr!^^^ll3ÄComlGtß Mosterei-Anlagen, stabil und [aWar, JSfJmJS^^

Saft-Pressen, Beorenmühlen zur Bereitung von fllfts^^^-^Bibsrf'
Fruohtsäften (2321) 10-2 ^ ^ ^ ^ - ^ "

Dörr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst-Schäl- und Sctineidmasctiinen
neueste selbstthätige Patent-Reben- u. Pflanzenspritzen „Syphonia"

fabricieren und liefern unter Garantie als Specialität in neuester, vorzüg'ichster,
bewährtester, anerkannt bester Construction

P H . l^^lTJr^JEZTJEZ. <2z Co.
kiiiserl. köni^l. aussclil. priv.

Fabriken landw. Maschinen, Eisengiesserei u. Dampfhammerwerk
l ^ / I E M II., Taborstrasse Nr. 76.

Preiygokiiint mit über 400 goldenen, silbernen und bronzenen Medaillon.
— Ausführlich« Kataloge und zahlreiche Atmrkeiinungsschreibon gratis. ——

Vortreter und Wiederverkauft»' erwünscht.

in Iti-outi<*ii I

^ S " Warasdin-Töplitz ltg^
Analyse n a c h Hosrath Professor Dr. L u d w i g im J. 1894. 5 8 G r a d C e l s i u s I

hetsse Quelle, der Schwefelmoor von unübertroffener Wirkung bei Muskel- I
und Oelenks-Rheuma, Gelenkqleideu und Contraoturen naoh EntzÜn- 9
düngen u. Knochonbrüohon, Qioht, Nouralgrion, wie Ischias oto., Frauen- I
krankhelten, Haut- und geheimen Krankholton, ohronisohen Nieren- I
leiden, Blasenkatarrhon, Scrophuloso, Bhachitls, Motalldyslkrasien, I
wie Blei- u. Quecksilbervergiftung oto. etc I
Trinlrniir b e I Baohen-. Kohlkopf-, Brust-, Leber-, Magen- und Ge- I
I rlllMUr därmloiden, Häuiorrhoiden etc. eto. I

Eleliti-i4 f cBtiit. — IVlaNN2ftj|j«. I
Cnranstalt mit alloin Comfort, das ganze Jahr geöfi'net; Saisondauer I

vom 1. Mai bis 1. October. Prächtiger, großer Park, ausgedehnte Anlagen, hübsche I
Ausflug. Ständige Curmuslk, bestehend aus den Mitgliedern der Agramer I
könlgllohen Oper. Tanzunterhaltungen, Concerte etc. I

An der S|ation Warasdin-Töplitz erwartet täglich die Gäste ein Omnibus*. I
Auch sind separatß Wagen verfügbar, und wird wegen Beistelluug letzterer um I
vorhergehende Bestellung an die Badeverwaltung höflichst ersucht. I

Aerztlichg Auskünfte ertheilt der Badearzt Dr. A. Longhino. I
Prospecte u n d Broschüreu versendet gratis und franco I

(1409) 12-12 die Bado-Vciual(nii^.
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(5035) 36—31 Ueberall zu haben.

Bestes und billigstes Zahnputzmittel.

(2G87) 2—1 Št. 23.480.

Razpis pooudbene razprave.
Podpisani magistrat vsled sklepa občinskega sv6ta z dn6 7. julija letos razpisuje

pismeno ponudbeno razpravo za

oddajo vseh potrebnih stavbenih del za zgradbo
„Mestnega doma"

n.a Oesarja Jsožefa trgu
radi nujnosti

W " na 14. julija letos ob 10. uri dopoludne. "^Pl
Dotični načrli, sestavek mer, pogoji in dvugi pripadajoči pripomočki .se dobivajo

v pisarni mestnega stavbenega urada ol) navadnih uradnih urah
V ponudbah nastavi naj ponudnik s stevilkami jednotne cene iu na njili podstavi

preračunjeni skupni znesek s Številko in besedami, ter oddaj te ponudbe zapesiatetie in
spremljene s 5% vadijem v gotovini ali v vrednostnib papirjih do določenega roka pri
podpisanem mestnem magislratu.

Na ponudbe, ki bi došle prekaano in na take, kalere bi se ne ujemale popolnem
z navedenimi pogoji, se ne bode oziralo.

Magistrat deželnega stolnega mesta Ljubljane
dn6 8. julija 1898.

Z. 23.486.

Offertansschreibung.
Infolge Beschlusses des Gemeinderathes vom 7. Juli d. J. wird vom gefertigten

Stadtmagistrate hiemit der Concurs, behufs

Vergebung sämmtl. Bauarbeiten zur Erbauung des
„XKEestni dorn"

am Kaiser Josefe-Platze
ausgeschrieben.

Die Bauvergebung erfolgt auf Grundlage der Pläne, Vorausmaße, Baubedingnisse
und sonstigen Behelfe, die im Stadtbauamte aufliegen und erhältlich sind, nach Einheits-
preisen, welche die üfferenteu mit Ziffern und die Schlussumme auch in Worten in den
Offerten anzuführen haben, die der Dringlichkeit wegen

m^* schon bis 14. Juli d, J. 10 Uhr vormittags "^Pf
beim gefertigten Stadtmagistrate zu überreichen sind.

Jedem Offerte ist ein 5% Vadium in Barem oder in Wertpapieren beizulegen.
Auf verspätet einlangende Offerten, dann auf solche, welche den vorangeftihrti-n

Bedingungen nicht durchwegs entsprechen, wird keine Rücksicht genommen.

Magistrat der Landeshauptstadt Laitach
am 8. Juli 1898.

1 bis 2 Zimmer
elegant möbliert oder unmöbliert, eventuell
auch Jahreswohnung, bestehend aus 2 Zim-
mern und Kammer oder Küche, wird ab
1. September zn mieten gesuoht.

Anträge unter «P. v . Ch> postlagernd
bis 12. d. M. (2683)

(2662) "PT95/9~8~

Oklic.
Podpisano sodišče je s privolje-

njem c. kr. deželnega sodišča v Ljub-
Ijani posestnika Andreja Berganta v
Most.au St. 67 kot zapravljivca pod
skrbstvo postavilo in se rau je Jože
Kepic v Mostah skrbnikom imenoval.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku,
odd. I., dne 1. junija 1898.

(2664) E. 95/98 ~
4.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju posojilnice v Rib-

nici, registrovana zadruga z omejeno
zavezo, bo dnč

27. j u l i j a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izhi št. I, v llibnici
dražba Janezu Bojc-Tanko iz Dolenje-
vasi SL 77 lastnega zemljišča viož
St. 77 kat. obč. Dolenjavas.

Nepremičnini, ki jo je prodati na
dražbi, je določena vrednost na 3930 gld.

98 kr., in sicer hiäi v Dolenji^51

št. 77 na 3335 gld., zemljisčnim p»r'
celim pa na 595 g!d. 98 kr.

Najmanjši ponudek znaša 2064 g'11

82 kr.; pod tem zneskom se ne prodaĵ
Dražbene pogoje in listine, ki ^

tičejo nepremičnine (zemljisko-knj'zf
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek11

katastra, cenitvene zapisnike i. t- ^
smejo tisti, ki žele kupiti, pregled*1

pri spodaj oznamenjeni sodniji, v i^
st. I, med opravilnimi urami.

Pravice, kalere bi ne pripuS#:

dražbe; je oglasiti pri tej sodniji o'|
pozneje v dražbenem obroku Prei

začetkom drajbe, ker bi se sicerp

mogle razve$mti glede nepremißD'"1

same.
0 nadaljnih dogodkih dražben«?

postopanja se obvestijo osebe, kat̂
imajo sedaj na nepremičnine prav1'
ali bremena ali jih zadobe v te*'
dražbenega postopanja. tedaj satn0

nabitkom pri sodniji, kadar niti ^
stanujejo v okolisu spodaj zazna?1'
vane sodnije, niti ne imenujejo $
sodnem kraju stanujočega poo^
ščenca za vročbe.

Določit.ev dražbenega obroka j« ^
zaamovafi v bremenskem listu vlô
za nepremičnino, ki jo je prodati
dražbi.

C. kr. okrajna sodnija v Rib"'
odd. I., dne 16. junija 1898.

Erstes i orösstes krain Riemer i Sattleroescliäf
J | | l ^ ^ _ ^ Franz Primoži
^ " ^ ^ ^ S f l i Bimnr mil Sattler

\m ^PlL Petersstrasse Nr. &
usw ¥ n in I siihsph

/ .."ir'iF-- *~'zM2BMH*i&&t&*& euipfiehlL sich dem hochgee

~-~ ^^^^^^? ! :?~'"m ^^ ; 1>. T. Puhlicurn und den Herre" .
eieren zur Besorgung sämmtlicher Riemer- und Sattler - Arbeiten» \
elegant, solid und billig ausgefühit werden. (2(579) !

Ebendort grosses Lager von

Pferdegeschirre und Sätteln, completes Reitzeugenf'
P^*> Maschinenriemen-Erzeugung. * ^ V

Alle Reparaturen werden besorgt und billigst berechnet.
Auswärtige Aufträge werden schnellstens und prompt ausgeführt.

„Kein Kaffee-Rösten mehr im Hause!"
1 p Die kürzlich gegründete „Fiumaner Kaffee - Rösterei A.-G-." er-
BBJB5ÄOT8HB richtete ihr Etablissement nach einem im vollen Sinne des Wortes Weltruf
P>X}FF£ŽfS geniessenden Patent-Verfahren, welch letzteres die beiden nachstehenden
PJ^3jS^|5j]>>s^l grossen Vortheile voll und ganz bewirkt: E r s t e n s bleiben dem Kaffee
lp|f«y nicht nur alle wertvollen Bestandtheile ungeschmälert erhalten,
KiPi&^PlS» sondern es gewinnt auoh zweitens der Kaffee bei Anwendung
B ^ M ^ ^ ^ f l dieses Verfahrens in eminenter Weise an Schmackhaftigkeit,
HS^flV^jH welche selbst bei längerem Lagern erhalten bleiben. Mehrere vorliegende
HJJijfflafe^S Gutachten der bedeutendsten Chemiker bestätigen vorstehende Angaben,
aJSIcäiK^Sj von ^ e r e n Richtigkeit sich jede Hausfrau duroh einen Probe-
Big^BsiSB^ kauf selbst überzeugen kann.

•" •» Wir offerieren drei feine, ausgesuchte und beliebte Marken :

S»oor«ov£«o K i l o D. » * » O
• i a i r a • • • • • • • • 9 9 9 9 1*§O
S a n S*aol.o • • • • • 99 99 * - « O

, Jeglič & Leskovic
Jurčič-(Prešeren-)I*Iat« 5Tr. 1.

S3P Wichtig für jede Hausfrau! ̂ J

(2663) CJ0
Oklic. l

Zoper tožence: 1.) Heleno,pJ,
reto in Marijo Suppan, Agato ^ Ü H
2.) Marijano, Urfio, Marijo, A»°':
tevža, Luoijo in Margarfto " ,
Jerneja, Marijo in Nežo Ver^
Marijo Drobun, oziroma njih ^
dediče in pravne naslednike, ^
bivališče je neznano, .sta & ^
pri c. kr. okrajni sodniji v lrj|,
po nastopnih tožnikih: ad l'L,
Kristan in Anton Kvas itf A
tožbi zaradi izbrisa zastavnikji
oziroma terjat.ev: ad 1.) 3 ^ ;
a po 100 gld.; ad 2.) ä po ^
a po 250 gld.; 100 gld.; 500 gld-yi

Na podstavi teh tožb se J
čila ustna sporna razprava 0<l

20. j u l i j a 1 8 9 8 , J
ob 9. uri dopoldne, pri terr1

v razpravni dvorani st. II. ĵii
V obrambo pravic imenov' t;

žencev se postavlja za skrbn»'' (,,
in 2.) Janez Gerkman v/. %}/

Ta skrbnik bo zastopal t0'pj
oznamenjenih pravnih Htvai1^^
hovo nevarnost in stroške, . j $
ti ali ne oglasijo pri sodo'J
imenujejo pooblaščenca. ^J"

C. kr. okrajno sodišče v

odd. I., dne 10. junija 1898-
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Seltene Getaeakint n mn\ d i a u finbifi!
dass I c h ' S « m i r de i?„hochgeehrten P. T. Publicum die höfliche Mittheilung zu machen,

"iein ganzes Warenlager in

d Juwelen, Gold und Silber
demslfben^ertfufe W e u h e i t e n ' v o n J e t z t a b z u m Selbstkostenpreise und auch unter

Hochachtungsvoll

(2 -». Kapsch,
J "Q. -w e l l e r in. Hi a. I To su c li-

_. verlässlioh und effeotvoll, liefert

ß
a n i Cuno, Graz, Elisabethstiasse IVr. öl.

•oheUB^hi1-"6011 ü l ) e r n i m n ' t Franz Kaiaer, Biiohsenmaoher in Laibaoh,
uenDurggasse Nr. 6. - Preisliste kostenfrei. (2013) 14-8

jjaschinenfabrik g. Tönnies, faibach.
^^^V" Original-„Otto"-Motor

* ^ Q o f l ^ H 9 S 3 £ n j m anerkannt der beste, sparsamste und billigste Motor.

J S H H I Benzinmotor und Benzinlocomobile
jSjjäflttftf^flH^HH^^^^^ einfachste und sicherste IJotriübsknift, keine Feuers-
CflH33BgB^B^^^^^JBB[^B gefahr, kein Maschinist, stets betriebsbereit.
^ ^ V H M H H M H B S & I ^ ^ H Betriebskosten hücliHtens :t Kreuzer per Stunde und

_ — I'fcrdt'kraft. (1506) 50—18

Frühjahrs- und Sommersaison ^

EcKte Briinner Stoffe.
^in Coupon Itttr 3*10 fl- 2 e ö » 3 70« 4-80 von guter, \
* n 8 , coninleten w^r<an » 6 — von besserer, eohter

Ein c l r 6 " 1 1 ' k08tet "Ur • ":*-° • S5ŽS-« . J WO1U-
risten-Lod ? U ? c l l w a r z e m Salon-Anzug fl. 1 0 — , sowie Ueberzieher-Stoffe, Tou-

en> feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrikspreisen die als
reell und solid bestbekannte Tuchfabriks-Niederlage (445) 60—5(5

Must
 S 'EGEL-IM HOF in BRUNN.

Die v 6 r ^ra*18 URd franco. — Mustergetreue Lieferung garantiert.
°rtheile der Privatkundschaft, Stoffe dlreot bei obiger Firma am

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Fabriksorte zu bestellen, sind bedeutend.

| | | 1 | | T ^ ^ ^ Laibach, Coliseum.
NJ^femHhllJI. ^ ^ i Reiche Auswahl aller Sorten

j P B | | l 5 i | Möbel, Matratzen,

i i ; i • >ii — • i i i - ~ ~ ; ^ ; i — - • ^ = ~ — — ~~ ~-^r=— • • • ; • ' XVu vXlt) *rtf cLX v•

j Tj . ^^^»^mmm^" Prompter T^ersaiid-t.

neirats-Ausstattangen. ConmMe BuuicMone von Villen.
elsoourante gratis. — F&brloation von Drahtnetz-Matratzen

r>> boater Qualität. — Preisgekrönt 1885. (2190) 40—lfi
U ^Hl 4«! J^~ ~*^^~ ~^mr- ^ t a . ^ _ - -^imf - ^ ^ - ~^^- " • « ^ ^ ^

M Diana-Fahrräder
^^^*^ ' -—^-" i ' 7?~^°^T^| sjn(j unübertroffen an

Solidität|Eleganz und leichtem Lauf!
Jj}e 1898er mit vielen Neuheiten versehenen
Modelle sind zu besichtigen beim Vertreter:

Johann Jax
Laibach (ion)«-«

"^š7"xerLerstrasse 3iTr- 13.

Preblaaer Sauerbrunnen
reinster alkalischer natürlicher Alpensäuerling von ausgezeichneter Wirkung bei chron.
Katarrhen, insbesondere bei Harnsäurebildung, chron.* Katarrhen der Blase, Blasen- und
Nierensteinbildung und bei Bright'scher Nierenkrankheit. Durch seine Zusammensetzung
und Wohlgeschmack zugleich bestes diätetisches und erfrischendes Getränk. P r e b l a u e r
B r u n n e n v e r w a l t u n g in Preb lau , Post St. Leonhard, Kärnten. (359) 26—17

Das wirkliche

Original pilsner-ftier
ist einzig und allein Das aus Dem

Bürgerlichen jjräuhause in Pilsen
m ^ vom jähre 1842. -~Wi

J<ur dieses erhielt auf allen bis jetzt beschickten Ausstellungen
^ ^ r die höchsten, ehrenvollen Auszeichnungen. - ? r ^

Zelephon fc. 9 0 . ) Repräsentanz

,2866) 15-7 J. ßorup, £aibach.

laclleMn
D^«i5l«t ztiiullenz^est! tz Met j8ll«8l>8
^ A r t v o n I n s e c t c n m i t g e r a d e z u f r a p p i e r e n d e r K r a f t u n d r o t t e t d a s
^ v o r h a n d e n e U n g e z i e f e r s c h n e l l u n d s i c h e r d e r a r t a u s , d a s s a .a r l e i n e

l e b e n d e S p u r m e h r d a v o n ü b r i g b l e i b t . D a r u m w i r d e s a u c h v o n
M i l l i o n e n K u n d e » g e r ü h m t n n d g e s u c h t . S e i n e M e r k m a l e s i n d :

M 1 . d i e v e r s i e g e l t e F l a s c h e , 2 . d e r N a m e « Z a c h e r l » .
W Adelsberg: Anton Diliich, Lalbach: I , C, Wacr,
^ ., ssl, ttogejs Wwr., ,. A. Oarabon,
« ....."« O. Pitl-l. „ Victor Schiffer.
^ M «>sn>ufla«l: Erwill Vurdych, „ Ialub IHM'»-,
^> ,^ '/ M. Zig»», „ vinlo» Stnclil,
^ Gotischer: Franz «ul>, ., ssnuiz TNipil'a,
^ > " Pctcr Pasche, „ M, E, Süpnn,
^ > » MnN), Moul, „ ssraxz Tndim,,
^ > ,,. >> '̂ ranz Nchwimer, ilandstraß: Vlloi« Ontsch,
^ Mrusjlaschch: Frrd, M, Dunanotz, «itia,: «sbi'Mr ^ V.'r!,»«"»!,
^ » (Yurtfrld: ss. t , «»ma,!,i«l Sohl,, «assenfuß: Jusos Erra»),
^ > ., N, E»n<'l!jb^„l'r, ,, Ä. Sbü, <z»m Aischuj»,
^ > Id r ln : Vl, Irk'mv, Neumarltl: ss>'ld !!iai!I)llrsl.
^ W ,, Jus, ^cMaUlV, Oberlaiboch: M, Brill'i,
^ W Krailiburn: ssrauz Dulcnz, Madmaiensdorf: sslicdl, Humann,
^ W ,, Karl Eaunil, Apollie^ «zur „ vtto Homan»,
W y<-.l, Drcifaltinl.it». « Ä üioblck,
^ » „ Wiüiclüi itillcr, Natschach: Icha»» Haller,
^ > „ Ioscf Krciincr, " I - Trep!>tsch,>ia.a.,
^ > «aas: ss, «»vat, Sagor: Maric Hasncr,

«albach: Vcamten Consum Äcrcin, „ «. E. Wiliclci,!.
^ W „ Iuliaiiü ssnl'ian, » Johann Mi'Mr sc»,,
^ > „ Eduard Hajcr. Tchischla l»ci
^ > „ «arl C, Hulzrr, «albach: I , <l, Iuvaiu'ic.
^ > „ Juan Icban», Selsenbrrg: Ialub Ncreani,
M > „ Issslic ^ Lcöluuic, Stellt: W M Ccrar. >
^ ^ „ C, Narinsicr, ,. A»!»» Pinlar.
^ W „ Wichacl «aslncr, ,, ssiail̂  Vl1,»w'Il,
WW „ I , »laxcr, Treffen: Ialul» Pctrou î!,'.
W> „ »yam >x, Nliirnil, Tschernembl: Vl»dr>ll<z Lactncr,
8ll8 „ Ädulf Nuftiw!,, Trifslerstr, 14, ,, Karl Milllcr, («l>!̂ ) 12 !»
>W „ Ioicj Kurd,», ,, A, Schwcî cr,
^ » „ Ä»!u» ilrisftcr, Velbei!: 0»u Wülstiiin,
» ,. itlirl ^apponi, »eldeö'Vled: Paul Homau»,
W .. Pctcr Las,nil, Wipvach-Obri.
>^> „ Ion» Pndan, feld: ssranz Uubal,
>^> „ ilarl Planiiläel,
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Hobnlohe'sches Hafennehl
Beste Endenmhnmg.

•-• - » • (855) 31

jÄk Tokayer - ^
i j | | j^h- Cognac

ans der Ersten Tokayer Cognao - Fabrik In Tokay ist
reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. Aohtung auf
obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. Warnung
vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Lalbaoh bei (AIBÖ) ;,O—:i4

Josef Mxiyr, Apotheker.

Grosse Flasohe fl. 2-—, kleine Flasche fl. l'2O,

F. P. Vidic & Gomp. in Laibach
offerieren zu den allerbllligsten Preisen jedes beliebige Quantum

Mauerziegel,
Strangfalz-Ziegel
(erzeugt aus dem bestrenommierlen Oberlaibacher Lehm) mit dazu gehörigen

Glasziegeln und gusseisernen Daohfenstern,

Thonöfen n, Sparherde
(eigener Erzeugung), (942) 26

Roman-Cement,
I^eng-enf elder 3r*ortlaii<i - Cement,

sowie sämmtliche ins Baufach einschlägige Artikel.

Achtung, Neulinge im Radsahispurt!
Für Fahrübungen mit dem Fahrrad steht ein Saal von grossen Dimensionen zur Verfügung.

Grösste Niederlage von
Fahrrädern

mit allen Neuheiten.
Bekannt beste und be
währte Fahrräder gegen

Garantie zu billigsten
Preisen.

Die

mechanische Werkstätte
für alle Reparaturen be-
findet sich im eigenen

Hause an dor

Polanastrasse Nr. 31,
ebendort ist ein schöner
Raum im Garten für

Uebungen auf dem
Fahrrade.

Puch, Styria
(beste),

Columbia,
Helical-

Premier,
weltberühmte

englische
Fahrrades

aus der

Waffenfabrilc
li. S. A.

Grosse Niederlage
aller Gattungen

NäbmascMnen
I zu billigsten Preisen.

Freiscourante
über Nähmaschinen und
Fahrräder werden per
Post gratis und franco

versendet.

(1114) 17

I Empfehle mich dem P.T. Publicum höflichst und lade zu zahlreichem Zuspruehe eiD

F r a n z C u d e n , Uhrmacher in Laibach.

ErNtc k. k. ü»t.-uiiK. misM-hl. i>rJv. I

KARL KRONSTEINER, Wien, III., Haupistrasse 120
(im eigenen Hauae).

Ausgezeiohnct mit goldenen Medaillen.
Lieferant der erzherzoglichen und fürstlichen Gutsverwaltuiigen, k u fc-
Militärverwaltungen, Eisenbahnen-, Industrie-, Berg- und Hüttsö"
gesellsohasten, Ballgesellschaften , Bauunternehmer und Bau-

meister, sowie Fabrikß- u. Realitäteubealtzor. Diese Facade-Farbeu, w.lt-he
in Kalk löslich sind, werden in trockenem Zustand in Pulverform und in 40 v'"-
sdiiedeni'n Musfern von 16 kr. per Kilo aufwärts geliefert und sind, anbelangend tüe

Reinheit des Farbentones, dem Oelanatrieb, vollkommen gleich. WP" Muster-
k a r t e s o w i o G o b r a u o h o a n w e l a u n g g r a t i s u n d franoo . " W (lHU;) lfi

i ^ J H B B B | ^ m yGT Jet les zehnte Los gewinnt. ~^B BBflMMMMpKI

| Jubiläums-Kunst-Aussteilungs-Lotterie. '
I 300.00Q Lose. Wien 1898. 3O.OOO Gewinste.

o Ziehung in Wien bestimmt am 12. Juli 1898.
o
<=? Haupttreffer Kronen (2137) 28—22

| 20.000, 10.000, 8000, 6000 etc. W. ,
| Lose 5 0 kr., 10 Lose 5 fl, Porto und Gewinstlhste 10 kr. \
E empfiehlt und versendet auch gegen Nachnahme des Betrages das *

I L o t t e r i e - B u r e a u der Genossenschaft bildender Küustler Wiens. J
• j Wien, KüiislUrhaiis. I., I^olliriii^er.str. O. |
• —~===^-Coupons und Briefmarken werden in Zahlung genommen, r r ^ r ; — I

w^k^k^k^km Auf 10 Lose mit fortlaufenden Nummern entfällt em Gewinn. Hi^f lHHO
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L Kaiser Franz Josephsbad Tüffer.
€ ? f ^ Ju-biltiixmsjahr«

Heisseste Therme Steiermarks, gleichwirkend wie Gastein und
Pfeffers in der Schweiz. Grösster Comfort, elektrische Be-
leuchtung. Nicht zu verwechseln mit Römerbad.
(1809) 24 T h e o d o i « GriABmlĉ l.

Strangfalz - Dachziegel,
gepresste Mauerziegel,

gewöhnliche Mauerziegel
offerieren (1,64) Vo

zu bedeutend ermässigten Preisen

Knez ß Supancič
Ziegelfatrik in Laibach.
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^m- -^w ~ w ^ '•m»^ ^ ^ 1» — % ^ ^ ^^m^ ^ ^ ^ ^ ^ » ^w^ ^ ^ ^r ~*r -vw -mm -mw ~mw -»»- ^mw »•• »w^ ^mr ^tm^ ^w •mw « r ^ r ~ • ^ ^ — ' ^ ^ ~ ^ r ^mr^ ^^W^ ^ ^ » » » » » ^ ™T ^ " ^ w " ™" ^ » ™» ^ ^

Kurzware. Marie Drenik, Congressplatz Nr. 7. Weisstickerei.
Größtes Lager von H a n d a r b e i t e n nebst allem dazu gehörigen Material. Zeichnungen und Monogramme auf Wäsche, Seide,

iusch werden in allen gewünschten Formen, genau und schnell ausgeführt. Reiches Lager von H e r r e n wüsche, l ' ravai ten, Hund-
«nnlien, P a r i n n i e r i e n etc. — -A."U.S"wä,rtigre IBeste l l -a . rLgren ' ^ r e r c i e r L p r o m p t ©rlecLigrt. (5723) 20—iß

A M - . P e l n e » lichte (2037) 15-7

^ l k °8en-Marmelade
je n a c h O I ( v ? f t ? ( o h u e Z u c k e r ) 5 4 b i s 6 5 k r -
gramm n , f ••der Abnahme von 5 Kilo-

Tau.Äi w 2 l s o f f e r i e r t Hermann
Fei ' a g l Karollnenthal.

k 2 8 " p e e r ^ e l " M a ™ e l a d e
von , - r ° E r M m netto, in Kübeln

^_______J^fiOKilogramin auswärts.

K ü c he Snp?Ul Z w e i Z l m ' n e r n , Vorzimmer.
a ' J . um 1 sinnammer' i s t m i t 1. Auguat
Reben, u n d Nebengebüren zu ver-

Wo?
Kation d i S 1 vUS G e s ä l ligkeit die Admini-
-^^^^eser^Zeitung. (2638) 3 - 2

ächten

Woinkleger,
Ireber-Brantwein

^ , u n d (2642) 3 - 2

, , «livovitz
*^ Ä i »^^«»^M«L «i.dergl.

T empfiehlt

Bestes Kornbrot
" ^ e r frisch zu haben

Ä ^ - b e ' (2641) 5-2

LJ?11 Ječminek
.^•aiDach, Petersstrasse.

llBBsiaT
h 0 f e a 8 8 e ^ ^ l i t ä t e n in der Bahn-

«r.30 ist mit Auguat-Termln

%*U,v e rPachten.
- - ^ J ^ a s e U w t im I. Stock. (2674) 1

,^f i i , m^>. 8ük3ll !

!^« "'^^l)>>'l<^l,.^n. l'r«i5 2ll,

^ M ^ ' ^ U ^ n Lelol̂ un3en rstton

^ t z ^ ' l"—1 ^ 1l i

Gefertigter führt zu den billigsten Preisen

Zimmermalcrarbeiten
in jedem Stil aus, auch steht eine große
Collection der neuesten Muster zur geneigten
Ansicht. — Arbeiten auf dem Lande werden
jederzeit übernommen. (966) 26—18

Hochach tungavollst
Albert Robida

Roaengawe Nr. 5.
Katharine Efjy

^etersstra-sse IŠTr. 2 3

Vohnnngs-, Dienst- and Stelleiivermittlungs-Bureau
empfiehlt und placiert Dienst-und Stellen-
snohende Jeder Branohe für Laibach

und auswärts.
Reelle, gewissenhafte Besorgung

zugesichert. (2297) 4

WM
ni«Iirl»ol» mit vo ia- uncl Ll ibsr-
2lecl«>>lI1su präiultort, 8«it 10 .lal»-«« al»
ä»,8 8tür!l8le Uinäe- un6 Xl^demittki rillim-
1ien«l, dskllliut, »omit 6a» Vor2Ü^IioIi»t«
2um Killen 26rl)roc^6N6r 6ej;6N8tä>n1e,

LmpsLkIon: (252«) 20—2
In IiHidaok: ^ r » » ! XoiilUHQu,

mit ^s einem 2lM!N6r und Xüeiis, «o'vi«

«in6 mit äom H,U3U»t'^oru»lno in <i6i-
Xubn»tr»«o, ^sFsnndor äsr nsnou

8ßbi' 6l6zanlß8 fNisbiirilll

campet mit 'vl^vrlcion^ta.UoUo, ?ulup6,

(2530) ^ Z ^ z ^ ^ S t S R « ^""

v^p Photographische Apparate
^ £ E 3 N 3 K (ancl i für K-aclfahrei*)
VA /l\ ZU allen Preisen.
-T/iO^tv1* Neuer Katalog Nr. 16 gratis zu haben.
2 r ^ n J p ^ ^ ^ * Unsere bekannten Momentaufnahmen von den Tagesereignissen
•̂k ffii* J ^ sprechen am besten für die Qualität unserer Apparate. "^Bl

•£. JL e c k n e i * fi&fi C'̂ ^7'*-*̂ *« m a l l e r )
(2392) 10—7 k. und k. Hof- Vfß Manufactur für Photogr.

(Kunsttischlerei.) Wien, Graben 31. (Constr.-Werkstätte.)

Amer. getrocknetes Obst
für Kanslente, Hotels und Restaurationen

offeriert billigst
Hermann Taussig, Kar«mSi.ui,

Vertreter der (1953) 2 4 - 8
OaJiioruin F n t i t Co. Limiteti.

Preiscourant gratis und franco.

«sHzousoollSll
iu vorzellisäenun UrLllün unct ^ualitljtel!
unä ?:u l>i1liL»!6n prmson «tat3 v>>rliitl^l; dc.i

I<»ld»od. ^Isnontr»»»» Hr. 15.

MMillV
^ lllll'l'Lznlüiclen^.^ec^eli'ecli! e!c

KH^ ^ «.^. l.i)W °o
< l̂ v v i ^ ^ l Vlü/, j r2.

^GUllN - üllUNÄVH580r
i«t u»«t>6!ti^ c1k!,3 l)68le Kittel 3e^s!n 2»I^N-
»oli lUVri unä liient »ucli ßieiclllieitlss xur
ürkkitnux nuÄ Itvlul^nu^ äor 2äl»ns.
Vie868 86it ^aliren dewiUllte unci riinmiiellkl
anerkannte I^uu6^v288el' denimmt äem Uun6e
vollkommLu ^sclen ülilen tterueli. 1 Îa8<:!ie

3ü Irr. (1053) 52—16
Tr^sugunß uncl (^ensrlllversandt dei

^>6n, luoklauliLn 27.
Depüt» in allen ^potlleken, parlumerien,

^laleriaiwaren'Iillnälunßen etc.

Wer ltevt nicht?
ciuc zarte, wcihc Haut mid ciiu'n rosigen,

juacndfiischen Teint?
Gebrauchen Sic dahl'r nur: M e v ^ n T n n n ' ^

Fil'ie«,nilch -Keife
von Ncramann H <3o., Dresden u,»d

Telscheu a./V., vorzüglich gegen Tommcr-
sprossen sowie wohlthätig nnd verschiiuerud
auf die Hant wirlend, ̂  St. 40 lr. bei: Ioh.

Wntscher's Nachf.. Victor Schiffer,
«aibach. (1410)30-13

^ ! » ! l ! ! / ^ ^ ! R ^ ! ^ ^ ! ? ^ ^ ^ ^ ! ! ß > > R > ^ vt'ran^lliltet a„« ^ n l a ^ clo5- 50<iilirissen

D V ^ ^ I l ^ L H l ! IV» ^ ^ A I > > » H ^ » s > > >>>«>H Xai«er8 fl-2N7^08et'l. nnt«r clem luicll^leu
^W ^ „ ̂  >»>^F I » V W > > » ' ^ » » V > M ^ l protectorate 8r, k, u, k. Ilalie't ä,8 Usr. n !

^ " " d ^ " " ^ ? ' ^ ' ' V s s l ^ « ! « » 9 8 . 8ll»!lu85 9. llelllllLs. IllllliilliL UN?gljl illl k. jl. ?lälLl.
' ^ ^ - H > 4 H> 5 " l l tor-tv?. H.n«te11nu^. 3pe«ial.^U88tel!unß6n: ^Vobitakrt,

^ ^ - > > _ _ ^ . ^ « ^<r«,ni»,, 5ul?e>nak».11o. Väolcsrsl., Spart nucl Nvort luäui t l - lo, l.ukt3okltlHkrt.H.dtkIi1un6.

1 W W ^ ° " " ' 3 2 i « b ^ ^ - . 7 " lleize-Dllsecill „ o n u ^ l e n " (^e°! k Uc»il,ugllll) ^... ̂  ̂  .

100 his 300 Gulden monatlich |
können Personen jedes Standes, in allen H
Ortsohaften, sicher und ehilich, ohne H
Capital und Risico verdienen durch Ver- 9
kauf gesetzlich erlaubter Staalspapiere fl
und Lose. Anträge an Ludwig Oester- 9
reicher, VNI., Deutsche Gasse 8, Budapest. I

(1903) 10—9

lVam tlnnen li.l^. «inl3te^ium laut Vel-füzlun^
/am 7. !̂ !a! l894, ^.5373, ellnov88lanil!rt.

Vrsmsn-Laltimoro Z^mssi-I^a Plata >
LsSmeN'ßl-ILilisn LlSMLn-OLt^siOnW

Ol-Lmsn-^uLtt-alisn. >

MM wcLl. Nllli. j
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Für die k. k. Staaten allerh. concessioniert mit Domicil in Wien, im eigenen Hause. (2680)

Rechnungs-Abschluss für das Jahr 1897. — Feuer-Departement.
Ausgaben. <3-e^*T:Lnn- "CLZld. "VerliiSt-OontO- Elnnah*'1

l l . kr. li.
I. 8onaäen2aklungen (ein8onl. äer Lrllkdung8ko8ten) . l i . 11,615.998-10 6evvinn-Uedertrag vom Vor '̂anre 4 325.?^

ad: ^ntlieil äer Rückver^ickerer » 2,216.757 65 9,399.240 45 I. I_!edertrag äer ^oncl» vom Vorjanre: '
I I . Regieau8lagen (ad^üglieli äer Vergütungen äer Kllek- 1-) krümien - NeZerve (adxüglicd äs» änllisiles

versiederer): äer NUckverLiclierer) l l. 7,024.489-10
1.) 0rgani8ation8ko8teu l i . ' 2.) 0apital.Ne8erve » 18.600.000'— 25,624.4»'
2.) ?rovi8ionen » 2,901.799 70 II. Ke8erve lür 8cliwedeuäs 3entläen vom Vor^adre (ad^Ugliok 6er ^ u -
3.) I^aulenäe Verwaltung8au8iagen » 2,607.298 55 tkeile äer Rückvei^icderer) . . 1231.37'
4.) 8teuern unä Kedüren » 359.146 64 5,868.244 89 III. l'rämien-Linnadme (ad7.üglicli 8torni) tl 22 066 038 84

III. ^d8cdreidungen unä anäere ^ungaden: ad: Ruckver8lenerung 4.860.090-14 17.205.94«
1.) ^d8cnreidungen an: " IV. I^rträgni8 äer dapital8anlagen:

a) Realitäten l l . 44.403 30 1.) Var!enen8- unä ^8«ompte?in8eu, 8owie 2in8en von Linlllgen
b) I?oräeruugen » 988 25 45.391 55 bei Oeäitin8tituten unä 8parca88en . . . ll 52171 25

IV Re8erve lür Lcdwedenäe 3odääen: 2.) 2lN8en äer Uvpotdek»r6arlelien 44.506 60
1.) lür Lclmäen äe8 Kec-Iinun^alireZ 3.) Llleclen2iu8en 1,129.38535

N. 8.039.473 70 4-) Relnerträ8ni8 von Nealilütkn l i . 182.384 35
au: ^ntlieil äerKi1ckver8ie1lerer »' 671'477 05 N. 1,367.996 65 "ievon ad- 2in8en äer äaraul

2.) lür 8el>ääen äer V o r d r e . . N. 204.191 60 ^ e n ä e ° UvMI,ekar5cI.ul.
«^ ^ ^ « N ^ p r f l u ^ v ^ i ^ P ^ » 24 2««-25 . 179 905 35 1.547.902 - <"" ' ' 182.38435 1,408."

V. Ltanä äer l-onä« am 8cklu88e äe« Ne.knu°ß8Mre8: 1) Ußl)ertr^unL8.«el)üren 2.13«
1.) kramien - twe lve tl. 8,826.415-52 j l ^ " ^ "

ad: Hutkeil äer NilekverLiclierer » 1,944.036 07 l i . 6.882.379 45
8.) capital.ke8ervs 18.600.000 — 25,482.379 45

VI. Uelier8c!iu88 au8 äer ̂ akre8ße!'ärunß i l . 3,129.735-11
ttewinn-Uedertrass vom Vor^lns » 4,325.716-10 7,455.453 21

lüevou: l i . 1,980.000 — an äie Hotionärs,
» 12.000'— an äen ken8iou8lonä,
» 5,463.453 21 aul neue Kecknung.

49,798.611! 55 49 798,6^

Aotiva. Bilanz-Oozito- P a - i i<
- -*rsnvr-vopnrtblnont. N. kr ^ouvr - Dop^rtvinont. li.

1.) l'oräerunßen au äie ̂ ctionäre lür nicnt einge^anlte8 Hctiencapital 24,750.000 — I.) Helien-^apital, liir äie teuer-, I^elien». unä Nsnten-Lranobe naltbar 33,000,0^
2.) ^K88a8lanä unä äi8ponidle 6utliaden dei 6reäitin3lilulen 2,221.909 50 2.) dapital-tt^erve 18 600.<^
3.) Realitäten 5,536.765 24 3.) ?rü,mien-Ne8erve (al)2llßlicn äe» ̂ ntneile3 äsr Nüekvsr»i<:nerer) . . 6M2.3"
4.) ttrunä unä Loäen 180.000 — 4.) Kenerve lür Lenweuenäs 8cnääen (ab^ügliel, ä»8 Hntneilez äsr
5.) 'Wertpapiere 34,485.198 86 kückversielierer) 1547.90'
6.) WeciiLel im rorleleuille 201.249 74 5.) ken8ion8lonä äer Zeäien8let6n 881?^
7.) Nvpotnekaräarlenen 825.467 85 6.) ttutdaden äer liückverLiclierer 1220.?^
8.) Narlenen aul Wertpapiere 150.000 — 7.) Divers Creäitoren 2703.60b
9.) ^uLstünäe uei Hgenturen uuä Filialen 3,285.060 24 8.) I^ieltt lienobene viviäenäen 75.33«

10.) Hu5naltenäe ?rilmien 741.254 78 9.) 2u dexanienäo Woed8«1 126.?^
11.) ^,u8daltenäe Annen 105.856 85 10.) IieuorZelluLu u,uL äer Jakresßedarunß N. 3129.735 11
12.) (5utnaken dei äer I^eken8l)rancne 14.182 34 Kevvinn-lleuertrag vom Vorjalire » 4,325 718'10 7 455.4b"

72,496.945 >13 72.496.!^

Rechnungs-Abschluss für das Jahr 1897 der North British and Mercantile Insurance Company in 0
Ausgaben. Gre-Wlzin- TJUD-d. "Verl-q.St-Oon.tO- Einnah !̂

n. lcr. ll.
I. 8enaäen2alilunßen (ein8clüie88iien äer Lrneliung8ko8ten) l l . 797.988' 23 I. llebertraß äer ̂ onä8 vom Vor^anre: <

ak: ^ntueil äer ̂ ü«I<ver8i«kerer » 329.607 17 468.381 06 1.) ?rämienre8erve (ad?.üßlicn äe3 änllieile8 äer Nüclcvsr8ionerer) . 355.9^̂
II . kegieaunIaßLn (ad^üLlion äer Velßütunssen äor Iiückver3ionerer): l l . Ke8erve lür 8cn>veuenäe 8c.dkäen vom Vorjahre (akxußlicll äe3 ^ n - .

1) Organisation tneile3 äer Nüokver^ielierer) 44.9^
2.) krovi8ionen l l. 61.220 35 HI- l^rämieneinnakme sadxüglicli 3torni) l l . 1,391.678 71 ^
3) Laulenäe Verwa1tun88au8la8en » 129.336 16 ud: Nücllver8ienerung » 657.785-91 734M
4.) 8teuein unä «edüren » 23.803 86 214.362 37 IV. Lrträgni« äer Kapitalanlagen:

l l l . ^bLckreidungen unä auäere Hu8gaden: 1) dingen von Linlagen dei l^reäitin8tituten unä 3 p a r e a 8 3 s n . . . . 5.3^
1.) ^d8«lnsil)unssen V. Hnäere l^innalimen:
2.) Ue8elx1ielie l-euer^elirdeiträge ll. 20.158 15 20.158 15 1.) Pow-Lngedüren si. 32.M6 11 ^ .

IV Ne8erve lür sokwelienäe 8onääen: 2.) liezetxliene ^euerwenrlisitrügg 20.156-15 52.2"°
1.) k'ür 3<:llällen äe8 l^eel,nun^anre8 . l l . 24.704- —

ad: ^nllieil äer küekvet^ienerer. . . » 2.154-— N. 22.550- —
2.) I?ür 8l:l>iläen äer Vo^'adro l l . 6.350' —

ad: äntkeil äer Nüekver^oliorer. . . » 3.007'— l l . 3.343-— 25.893 —
V. 8lanä äer l'ouÜ8 am 8«dlu88e äe8 Iiecd,nung8^ad.re3:

1.) ?lümienre8eivo l l . 695.93936
ad: äntlieil äer Rüellver8iederer » 328.892 96 367.046 40

VI. Ueder8oliu85 auL äer .lakreLgedarung 96.617 94 »

1,192.456 z92 1192.4^

Aotiva. ZBI la .XlZ-Oon. tO- . Pa« | lV

n. l̂ r. a ,
1.) d288ll8tanll 15.223 73 1.) krämienreserve (adxllgliel) äe» ^ntdeile8 äor Nüellver8iedLrer) . . . 36?.^
2.) Ni8ponid!<! (.nitlmdon dei l^reäilinLlituteu unä 8parea88en 123.459 68 2.) Iie8srve lür »en^vedenäe 3l:diläen (adxüglicd äe3 ^ntdeile8 äer klüell- «'
3.) Wec,d8el im l'olleseuill« 15.142 67 ver8ielierer) 25^<^
4.) 3aläi äer I^cödniingen n,it Ve!8il!lic>rung8-()!e8ell8c,dasl«n 34.570 91 3.) 8aläi äer lleeduungen mit Ver8ionerung3>l3e8e1l8l!dalten 692^? i>
5.) Hu88länäe dei Agenturen unä Filialen 196.385 96 4.) Diverse Oeäitoren 92.^!^
6.) Diverse vediloren 6.955 36 5.) Ueder8cliu38 au8 äer ̂ adre8gedarung 96.6^ I
7.) «ortli Uritisd. I^onäon - 259.755 32 ^

651.493! 83 6 5 1 ^

Die Prämienreserve findet ihre Bedeckung in dem der Gesellschaft gehörenden lastenfreien Hause in Wien, I., Gonzagagasse Nr. 15.

Die Garantiemittel der Gesellschaft bestehen:
Aus dem Actien-Capital für die Feuer-, Lebens- und Rentenbranche laut vorstehender Bilanz fl, 33,000.000*

> der Prämien- und den sonstigen Beserven der Feuerbranche > 32*937 832 f6G
> der jährlichen Barprämien- und Zinsen-Einnahme der Feuerbranche > 28 476.(>16-39

Ferner aus dem separat verwalteten Vermögen der Renten- und Lebensversicherungs-Abtheilung ". » 121,'Ö32.*040-60

11. 210,94(5.48!) (5f)

North British and Mercantile Insurance Company in Wien: SCHAR^
General-Repräsentanz in Laibach: Guido Zeschko. ,

V r u c l u n d V , r l a y v o » 9 < l . v . » l e i n m a y « H F e d . V a m b e r g .


